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Beschlussvorlage 

 
Nr.: B-092/2019 

öffentlich 
 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Gemeindevertretung 13.08.2019 öffentlich 

 
 
 

Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben "Dreifeld-Sporthalle Schulzentrum 
Elstal" - Gewerk: Baustrom 
Hier: Beratung und Beschlussfassung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung Wustermark beschließt zur Vermeidung einer Bauverzögerung für die 
Vergabe des Gewerks „Baustrom“ mit einem Kostenvolumen von brutto ca. 20.000,00 € die Zustän-
digkeit für die Vergabe auf den Bürgermeister zu übertragen. 
 
Über das Ergebnis des Vergabeverfahrens ist in der nächstfolgenden Sitzung der Gemeindevertre-
tung zu informieren. 
 
Sachverhalt/ Begründung: 
 
Aufgrund des geringeren Kostenvolumens für dieses Gewerk war vergaberechtlich die Durchführung 
einer beschränkten Ausschreibung zulässig. Es wurden mit Versendung der Ausschreibungsunter-
lagen am 26.06.2019 acht Fachfirmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Zur Submission am 
23.07.2019 um 13:00 Uhr wurde kein Angebot abgegeben.  
 
Es erfolgte eine sofortige Abfrage bei zwei weiteren Fachfirmen, ob diese die Leistung ausführen und 
ein Angebot abgeben können. Aber auch diese Fachfirmen gaben an, aus Kapazitätsgründen die 
Leistung nicht ausführen zu können. Da es bis zur Sitzung der Gemeindevertretung am 13.08.2019 
zeitlich nicht möglich sein wird, eine Fachfirma mittels Vergabebeschluss der Gemeindevertretung zu 
beauftragen, wird mit diesem Beschluss ersucht die Zuständigkeit der Vergabe auf den Bürgermeister 
zu übertragen.  Da der Beginn der Bauarbeiten für die Dreifeld-Sporthalle Anfang September erfolgen 
soll, kann zur Vermeidung einer relevanten Bauverzögerung mit dem Vergabebeschluss nicht bis zur 
nächsten Sitzung des Hauptausschusses abgewartet werden.  
 
Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf den 
Haushalt: 
 
Unter der  
Kostenstelle: 216101 
Kostenträger:  21610000 
Sachkonto: 09610102 G012    
 
Für das Haushaltsjahr 2018 waren 500.000 € und für den Doppelhaushalt 2019/2020 sind 7.930.000 € 
eingestellt, so dass für das gesamte Bauvorhaben insgesamt 8.430.000,00 € zur Verfügung stehen. 
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Vor dem Hintergrund der bereits erfolgten Beauftragungen von Planungsleistungen und sonstige 
Leistungen stehen für die bauliche Umsetzung des Erweiterungsneubaus der Grundschule 
Wustermark noch folgende Haushaltsmittel zur Verfügung:  
 

vergebene Aufträge Betrag (brutto)  

 Verbleibende 

Haushaltsmittel in € 

Haushaltsansatz 2018/2019/2020 8.430.000,00 €              

Planungsleistungen bis dato 546.139,88 €         7.883.860,12 €              

sonstige Leistungen - 

Bodengutachten, 

Baufeldfreimachung, Zauneidechsen, 

rechtl. Beratung, Prüfgebühren 

Sachverständige 115.468,09 €         7.768.392,03 €              

Erweiterter Rohbau 2.458.573,84 €      5.309.818,19 €              

Förderanlagen (Aufzug) 54.121,20 €           5.255.696,99 €              

Baustrom ca. 20.000,00 €           5.235.696,99 €              

 
 
Damit ist die Vergabe der o.g. Bauleistung durch ausreichende Haushaltsmittel gesichert. 
 
Anlagenverzeichnis: -- 
 
 
 
 
Az.:  
01.08.2019 
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